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	Mitteilungen 

aus dem Gemeindehaus Dottikon




· Nach dem Rücktritt von Gemeindeammann Marc Staubli und Gemeinderat Ruedi Kolb tagte der Gemeinderat diese Woche erstmals in neuer Zusammensetzung. Dabei wurde die schon an der Klausurtagung vom vergangenen Frühjahr in Aussicht genommene Ressortverteilung bestätigt. Die verbleibenden Ratsmitglieder behalten im Grundsatz ihre bisherigen Auf​gabenbereiche, die Verschiebungen von einigen Teilbereichen ausgenommen. So behält der neue Gemeindeammann Roland Polentarutti Planung und Hochbau und übernimmt von seinem Vorgänger die allgemeine Verwaltung, die interkommunale Zusammenarbeit und die Repla. Die Neuen sind ab Mitte Jahr zuständig für Bildung, Umwelt und Öffentlichkeitsarbeit (Franz Lötscher) resp. Finanzen, Sicherheit mit Feuerwehr, Polizei und    Zivilschutz, sowie öffentlicher Verkehr und Volkswirtschaft (Marcel Fischer). 

· Die von der Gemeinde ausgebildeten jungen Berufsleute - Matthias Graf bei der Gemeindeverwaltung und Naim Elshani im Hauswartdienst der Schulanlage Risi - haben ihre Lehrabschlussprüfungen mit gutem Erfolg bestanden. Herzliche Gratulation!

Naim Elshani wird weiterhin für die Gemeinde arbeiten. Er wurde als Nachfolger von Pascal Vogel als Hauswart II der Schulanlage Risi und der Kindergärten    gewählt. Mitte August beginnen ihre Ausbildung neu Selina Wietlisbach als Kauffrau bei der Gemeindeverwaltung und Esmeralda Toska als Fachangestellte    Betriebsunterhalt im Hauwartdienst Risi. 
· Das Departement Bau, Verkehr und Umwelt des Kantons teilt mit, Dottikon habe 2008 einen Beitrag von Fr. 188'782.-- an den öffentlichen Verkehr zu leisten. 2007 mussten dafür von der Gemeinde Fr.  142'968.-- bezahlt werden.

· Dottikon wird durch die neue Aufgabenteilung zwischen Kanton und Gemeinden mit Mehraufwendungen von etwas über 5 % des Steuerertrages belastet. Für 2008 bezahlt der Kanton daher  als Ausgleich den 5 % übersteigenden Betrag oder Fr. 31'530.--.
· Für die Sozialhilfe wendete die Gemeinde 2007 insgesamt Fr. 320'579.-- auf.  Daran beteiligte sich der Kanton auf Grund der Bestimmungen des Sozialhilfegesetzes mit 10.73 % oder Fr. 34'398.--. 

· Auf Grund der aktuellen Finanzlage erhält die Gemeinde Dottikon auch 2008 keine Unterstützung aus dem kantonalen Finanzausgleich, muss anderseits aber auch keine Beiträge abliefern. 

· Das Projekt für die Gehwegerweiterung an der Wohlerstrasse mit Fussgängerquerung bei der Einmündung der Sportstrasse lag bis am 12. Juni 2008 öffentlich auf. Es gingen keine Einsprachen ein. Inzwischen konnte auch der notwendige Landerwerb durchgeführt werden. Die Bauarbeiten werden dieser Tage aufgenommen. 
· Schule und Elternforum planen für den kommenden Spätsommer/Herbst einen Integrationskurs für fremdsprachige Mütter. Das Projekt wird durch die Gemeinde mit Beiträgen von Bund und Kanton finanziert. 
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